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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Moser und Kollegen vom 22. Jänner 1992, 

Nr. 224l/J-NR/1992, "Übereinkommen mit:: dem 
Land Niederösterreich dber die Erhaltung der 
alten Semmeringbahn" 

Ihre Fragen darf ich wie fOlgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 4: 

p.'1'1-- ,AS 

\992 -m- 20 
'Zu Q.~L,,,'J 

"Sind Sie bereit, das übereinkommen, das Sie mit Landes­
hauptmann-Stellvertreter Pröll über die Erhaltung der Ghega­
Bahn geschlossen haben, sofort und vollständig zu ver­
öffentlichen'? 
a) Wenn nein, warum nicht? 

Ist sichergestellt, daß die Ghega-Bahn als durchgehend benutz­
bare Verkehrsverbindung auch nach Bau eines Basistunnels er­
halten bleibt'?" 

Ich bin bereit, den mit dem Land Niederösterreich abgeschlos­
senen Vertrag über die Erhaltung der Ghega-Bahn dem National­
rat zur Verfügung zu stellen. 

Das im einzelnen zweckmäßige Verkehrsangebot auf der Ghega­
Bahn wird entsprechend der jeweils aktuellen Situation fest~ 
gelegt werden. 

Zu Frage 2: 
"Gibt es seitens des Landes Niederösterreich Zusagen über eine 
finanzielle Beteiligung an einer Erhaltung der Ghega-Bahn'?" 

über den gegenständlichen Vertrag hinaus gibt es keine 
Zusagen des Landes Niederösterreich. 
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Zu Frage 3: 
"Ist die Demontage der Fahrleitung und des zweiten Gleises ge­
plant'?" 

Der Betrieb und die künftige Dimensionierung (beispielsweise 
Fahrleitung, noch erforderliche Anlagen) der alten Semmering­
strecke wird dem Aufkommen und der Inanspruchnahme - unter Be­
rücksichtigung der Wirtschaftlichkeit - entsprechen. 

Wien, am I1Q. Mär 1992 

ter 
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